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Bravo Bundesgericht!
Von Ulrich Weber

Ist's Wunder, ist's Fata Morgana?
Zwar leider erst nach Crans-Montana
stoppt Lausanne jetzt den Bäumemord.
Der Wald kommt doch noch vor dem Sport.

Den Richtern wollte nicht gefallen,
dass man den Wald in Haag (St. Gallen)
fürs Tschutten nur zu Boden schlag'. -
Jetzt ist der FC Haag am Hag.

Ein dreifach Hoch den Rechtsgelehrten,
die endlich ihre Fahnen kehrten.
Klar tönt es jetzt aus der Klausur:
Das höchste Gut ist die Natur!

Nun können wieder voll Vertrauen
wir westwärts Richtung Lausanne schauen.

Nur ist in Haag längst umgehauen.

In der nächsten Nummer

• Vorpremiere zum Autosalon
Martin Senn hat ein bisschen an Auspüffen geschnuppert.

• Aids bis zum Gehtnichtmehr
Rene Gilsi befasst sich mit dem Kampf gegen Aids als Medienereignis.

• Hat Gorbatschow nur Narrenfreiheit?
Lulo Tognola tönt Aspekte an, die hoffentlich nicht hinter Gorbatschows Reformbemühungen stecken.
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